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Der erste Band bietet eine Einführung in das Gesamt werk und
erschließt danach den frühesten relevanten Text, den Johannes
von Lübeck 1474 in Padua ver fasste, unter philologischen,
astronomischen, astrolo gischen, theologischen, dämonolo gi 
schen und kultur geschichtlichen Gesichtspunkten. Dieser Text
macht detaillierte Voraussagen dazu, wann und wie die nach
zeitgenössischer Überzeugung nicht mehr ferne letzte Welt 
religion, die Schreckensherrschaft des Antichris ten, kommen
werde. Es handelt sich in mehrfacher Hin sicht um einen der
wichtigsten Texte des unter suchten Zeitraums. Eine Analyse
seiner Rezeption durch frühneuzeitliche Leser in verschiedenen
sozialen Milieus und in verschiedenen Teilen Europas rundet
den ersten Band ab.

Band 2: Prognosen des Paul von Middelburg und anderer Astro 
logen zur SaturnJupiterKonjunktion von 1484.
Prognosen zur SaturnJupiterKonjunktion von 1484 (vor allem
die des Paul von Middelburg, aber auch weitere Texte, z.B. von
Cristoforo Landino, Battista Piasio, Paul von Polen, Albert von
Brudzewo und Domenico Maria da Novara) und ihre Rezeption.

Band 3: Weitere Prognosen zu den Konjunktionen der oberen
Pla neten in den Jahren 1503/04.
Prognosen und ihre Rezeption; diese im Vergleich zu Johannes
von Lü beck ‚säkularen‘, in den meisten Fällen erst kurz vor den
astronomischen Ereignissen der Jahre 1503/04 verfassten
Texte stammen von Autoren wie Lorenzo Bonincontri, Antonio
Arquato, Sebastian Brant, Pietro Bono Avogario, Giacomo
Benazzo, Luca Gaurico, Johannes Stabius, Domenico Maria da
Novara, Giulio Malchiavelli, Gian Luigi de’ Rossi, Santo da
Rimini, Bernard de la Forest und Bartolomeo Vespucci; hinzu
treten retrospektive (nach Juni 1504 verfasste) Be sprechungen
der Konjunktion(en) durch Autoren wie Joseph Grünpeck,
Giacomo Pietra mellara, Marco Scribanari, Agostino Nifo und
Thomas Montis. 

Diese drei Bände, deren zweiter und dritter in Arbeit sind und
innerhalb weniger Jahre nach dem ersten erscheinen sollen,
bauen inhaltlich auf einander auf.
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ßen und sie in ihren kultur geschicht lichen Kontext ein zuordnen.
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Die im spätantiken Persien erfundene Konjunktions astrologie
unter sucht nicht individuelle Geburts horo skope, sondern sel 
tene Planetenkonjunktionen, aus de nen sie historische Ereig 
nisse, vor allem die Schick sale von Königreichen und Religionen,
voraussagt. Durch arabische Schriften wurde diese Lehre dem
Abendland vermittelt und entfaltete dort vom 13. bis 17. Jahr 
hundert eine enorme Wirkung. 

Diese wurde bisher kaum erforscht; wissenschaftliche Editionen
und Kommentare zu frühneuzeitlichen Konjunktionsprognosen
fehlen bisher völlig. Diesem Missstand soll eine auf drei Bände
konzipierte Studie abhelfen, die sich exemplarisch auf die zahl 
reichen Prognosen anlässlich der SaturnJupiterKonjunktio nen
von 1484 und 1504 konzentriert. 
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